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Von widdergirl

Kapitel 5: Eine kleine Bekanntschaft

Hey,
entschuldigung das es so lange gedauert hat.
aber jetzt das kapitel da.^^ und Sorry für die Rechtschreibfehler.
ich hoffe es gefällt euch.=)

 Eine Kleine Bekanntschaft.

„Grrr…das kriegen sie Doppel oder sogar dreifach zurück! Diese Biester“, meckerte
Gaara wütend durchs Auto. Die Mutter schaute ihren verärgerten Sohn seitlich aus
den Augenwinkeln neben sich ratlos an. „Jup Bruder, und wie sie es wieder kriegen“,
fauchte Kankuro hinten an der Rückbank des Autos. Jetzt reicht es der Mutter und
sprach ihre wütenden Söhne an : „ Schluss jetzt! Ich möchte sehr gerne erfahren, was
der Arzt zu euch gesagt hat! Und wen bitte schön wollt ihr heimzahlen?“ Kathleen
blickte ihre Söhne eindringlich an, die nur schwiegen, aber innerlich kämpfen. {„
Verflucht, wenn Mom herausfindet das diese Aktion ein Streich war. Sie würde unsere
Pläne vermissen“}dachten beide gleichzeitig und suchen verzwickt eine Lösung. „ Also
Mom, der Arzt hat gesagt, das es von der Pubertät kommt und in 2 Tagen wieder weg
geht“, plapperte der ältere von den Sabakuno – Geschwister schnell eine Ausrede. Die
Mutter hob eine Augenbraue an und konzentriert sich wieder auf den Verkehr. Die
Jungs atmen erleichtern aus.

Bei den Mädels: Die beiden Mädchen hatten sich im Swimmingpool erfrischt und lagen
jetzt erschöpf auf Liegen. „Das hat Spaß gemacht. Na was, wohl der Arzt zu meinen
Brüdern sagt? Was denkst du Sheila?“, fragte Temari belustig. Die Angesprochen
drehte ihren Kopf zur Blondhaarige und grinste schelmisch. „ Er wird bestimmt zu den
beiden sagen dass es kein Heilmittel gibt und die zwei werden sich ein Meer
Vollheulen. Hahahahahaha.“ „Hihihihihihi, da hast du vollkommen recht, aber solche
Weicheier sind wieder auch nicht.“ „Stimmt. Wo sind eigentlich die ganzen
Bediensten, Tema?“ „Die haben heute alle frei.“ „Oka-..“ Sheila wurde von einem
Knallen und fluchen unterbrochen. Temari grinste: „ Das können nur Gaara und
Kankuro sein. Und weißt du wieso ich das weiß?“ Ihre Nachbarin schüttelte den Kopf.
„Ganz einfach, Gaara hat die Tür laut zugeknallt, das macht er immer wenn er auf was
sauer ist. So ähnlich ist es bei Kankuro nur bei ihm ist es ein bisschen anders. Wegen
seiner Wut stolpert er häufig“, erklärte die Sabakuno.
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Ein Schatten huschte durch die Terrassentür, lief geschwind auf die Mädels zu und
setzte sich auf Temari´s Schoss. Zwei blaue Kinderaugen schauten Temari fröhlich an.
„ Temanee-chan, wie geht es dir?“, quietschte das Kind „Lilly, mir geht es gut, aber was
machst du den hier? Ist deine Mami auch hier?“, fragte die verdutzte Blondhaarige das
kleine sitzende Mädchen. Auf Temari´s schoss saß ein kleines Blondhaariges Mädchen
mit dem Alter von 8 Jahren .Sie trug ein weißes Kleidchen das bis zu Knien ging und
die mit einer rosa Schleife in der Mitte gebunden war. An ihren Füßen waren weiße
Sandalen. „Ja Mama ist auch hier und plaudert mit deiner Mama. Mami und ich wollten
euch mal wieder besuchen, deswegen sind wir hier. Ach ja, mein Name ist Lilly
Shakebroxs, nett dich kennen zu lernen.“ Lilly streckte ihre Hand in Richtung zur
Sheila, die leicht blinzelt und kurz darauf die angebotene Hand annahm. „Nett dich
kennen zu lernen Lilly. Ich heiße Sheila Sunoka“, sagte sie zur Kleinen. Lilly lächelte
breit, so dass man ihre Zahnlücke sieht. „Oh sind das deine Hunde, Sheilanee-chan?“,
fragte die kleine Shakebroxs, als sie ihren Kopf zu Kyuubi und Shukaku gestreckt
hatte, die neben Sheila auf dem Boden lagen. „ Ja, der rotbraune heißt Kyuubi und der
Sandfarbige hört auf dem Namen Shukaku.“, beantwortet Sheila. „Coole Namen.“
„Danke, Lilly.“ „Genug in der Sonne geschmort, Ab in den Pool!“, befahl Lilly,
währendessen sie ihr Kleid und Schuhe auszog und ein rosa Bikini sich blicken lässt. Sie
schnappte sich die hand von Sheila und Temari, zog sie von den Liegenstuhle hoch und
zerrte die beiden Mädchen zum Pool. Die beiden Mädchen lachten und ließen sich
weiter von der Kleinen zum Pool ziehen. Nach kurzer Zeit hört man nur noch
glückliches Lachen und Kreischen wie Wasser platschen.

Und???
Hat es euch gefallen.
Das Nächste Kapitel wird wahrscheinlich wieder etwas dauern.oO
ich wünsche euch allen einen guten Rutsch ins Neue Jahr.^___^

Lg. Widdergirl
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